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 WP 2024-2029 

 N I E D E R S C H R I F T  Nr. 05/2024 

 
über die Sitzung des Gemeinderates Kamp-Bornhofen 

 
 
 am:  10. Dezember 2024  Rathaus 
 
 Beginn: 19.00 Uhr  Ende: 19.41 Uhr Az: 004-1308 
 
 
Anwesend: 

- Siehe beigefügte ANWESENHEITSLISTE - 
 
 
Tagesordnung: 

A) Öffentliche Sitzung 
1. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer Hebesatzsatzung 
2. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den  
    Haushaltsplan für den neuen Doppelhaushalt 2025/2026 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der  
    Erschließungsbeitragssatzung 
4. Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau von Backgasse und  
    Rheingasse 
5. Annahme von Spenden 
6. Auftragsvergaben nach VOB (Bauleistungen) 
7. Anträge 
8. Städtebauförderungsmaßnahmen 
9. Bauanträge 
10. Einwohnerfragen 
11. Mitteilungen und Anfragen 
 
B) Nichtöffentliche Sitzung 
1. Auftragsvergaben nach VOL (Lieferungen und Leistungen) und VgV (freiberufliche  
    Leistungen) 
2. Grundstücks-, Miet- und Pachtangelegenheiten 
3. Personalangelegenheiten 
4. Mitteilungen und Anfragen 
 
 
Zu der Sitzung wurden die Mitglieder und Beigeordneten gemäß § 34 GemO Rheinland-
Pfalz unter Bekanntgabe der vorstehend aufgeführten Tagesordnung mit Schreiben vom 
26.11.2024 einberufen. 
 
Ort und Stunde der Beratung wurden in der Wochenzeitung der Verbandsgemeinde Lo-
reley Nr. 49/2024 öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass 
a) form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
b) von den gesetzlichen Mitgliedern mehr als die Hälfte anwesend sind 
c) der Rat beschlussfähig ist 
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d) Mitglieder evtl. vorliegendes Sonderinteresse dem Vorsitzenden mitteilen mögen. 
 
 
Verhandelt: 
 
A) Öffentliche Sitzung 
 
1. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer Hebesatzsatzung 
 
Der Vorsitzende verweist auf die Ausführungen des Kämmerers in der Sitzung des Ge-
meindeausschusses, wonach noch nicht alle Daten vorliegen und der Gemeinderat die 
Satzung erst in einer Sitzung im Januar beschließen kann. Im heute zu beschließenden 
Haushaltsplan sind die geschätzten Steuereinnahmen etatisiert, bei Bedarf müssten 
diese dann in einem Nachtragshaushalt angepasst werden. 
 
 
2. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den  
    Haushaltsplan für den neuen Doppelhaushalt 2025/2026 
 
Der Vorsitzende verweist auf die Beratungen im Gemeindeausschuss mit dem Kämmerer 
und gibt die Eckdaten des neuen Doppelhaushaltes bekannt. Seitens der SPD-Fraktion 
wird durch FVS Theres Heilscher Zustimmung signalisiert. Die WfKB-Fraktion, so FVS 
Uwe Girnstein, lehnt den Haushalt ab, u.a. wegen der Planungskosten von 5.000 € für 
den Mountainbike-Park im Rheinvorgelände, der PV-Anlage für 35.000 € auf dem Dach 
des Bahnhofgebäudes und wegen der 20.000 € für eine Überquerungshilfe über die B42 
zwischen Lidl und REWE, die ohnehin nur von Filsern und Osterspaiern genutzt werden 
würde. Eine lebhafte Diskussion schließt sich an, in der neben dem Ortsbürgermeister 
auch Mitglieder der SPD-Fraktion den Ausführungen des WfKB-FVS widersprechen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für den Dop-
pelhaushalt 2025/2026. 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen 
 
 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der  
    Erschließungsbeitragssatzung 
 
Der Vorsitzende verweist auf die vorliegende BV 007/2024. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Neufassung der Erschließungsbeitragssatzung. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (14 Ja-Stimmen) 
 
 
4. Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau von Backgasse und  
    Rheingasse 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass heute keine Beschlussfassung erfolgen kann da noch 
keine Angebote für die Beweissicherung und Erschütterungsmessung vorliegen. 
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5. Annahme von Spenden 
 
- keine - 
 
 
6. Auftragsvergaben nach VOB (Bauleistungen) 
 
- keine - 
 
 
7. Anträge 
 
- keine  
 
 
8. Städtebauförderungsmaßnahmen 
 
- keine - 
 
 
9. Bauanträge 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag „Snack-
automat“ am Anwesen Rheinuferstr. 44 gemäß § 36 i.V.m. § 34 BauGB herzustellen. 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
 
10. Einwohnerfragen 
 
- keine - 
 
 
11. Mitteilungen und Anfragen 
 
Dieser TOP wird nicht protokolliert. 
 
 
Da im nichtöffentlichen Teil kein Beratungs- und Entscheidungsbedarf besteht schließt 
der Vorsitzende die Sitzung. 
 
 
 
 
 
Frank Kalkofen 
Vorsitzender und Protokollführer 
(Dat.: 11.12.2024) 


